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Training 3

Umgang mit der Maus (3)

Aufgabe 5

Ergänze die Lücken im Text. 

Mit der             kannst du deinem Computer Befehle geben.

Die Maus hat meistens             Tasten.

Wenn du die Maus bewegst, bewegt sich der             (= Cursor) auf 

dem Bildschirm. 

Der Bereich, in dem sich der Mauszeiger auf dem             bewegt, 

wird auch Arbeitsoberfläche (=            ) genannt.

Aufgabe 6

Verbinde jeweils zwei Textkästen zu einem richtigen Satz.

Wenn du auf den Startknopf klickst,

Der Begriff „Desktop“ beschreibt die

Mit dem Cursor ist

Arbeitsoberfläche des Computers.

der Mauszeiger gemeint.

öffnet sich das Startmenü.
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Training 13

Word – Schriftarten

Word bietet dir die Möglichkeit, für besondere Dokumente, wie zum Beispiel 

Geburtstagseinladungen, besonders schöne Schriftarten zu nutzen.

Die verschiedenen Schriftarten findest du, wenn du in der Menüleiste oben links auf  

klickst. Dort erscheint dann die Registerkarte Schriftart.

Hier hast du verschiedene Möglichkeiten, deinen Text zu verändern und zu verschönern:

Aufgabe

1. Erstelle eine neue Word-Datei. 

2. Schreibe deine komplette Adresse mit Telefonnummer 

auf.

3. Ändere …

 – deinen Vornamen in Schriftgröße 20 und fett,

 – deinen Nachnamen in Schriftgröße 18 und unterstrichen,

 – die Straße und Hausnummer in die Schriftart „Comic Sans“,

 – die Postleitzahl in Schriftgröße 9 und in der Schriftfarbe „lila“,

 – den Wohnort in kursiv und fett.

4. Speichere die Datei unter dem Namen „DEIN NAME Schriften.docx“ ab.

Du musst den Text immer erst markieren, bevor du ihn verändern kannst.

Schriftart

Schriftgröße

Schriftfarbe

Markierung

fette

Schrift

kursive

Schrift

unterstrichene 

Schrift

Vorname
Name 
Straßenname Hausnummer
Postleitzahl Stadtname
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Training 12

Sicherheit im Internet – Persönliche Daten (1)

Stelle dir vor: Du triffst fremde Menschen auf der Straße oder 

auf deinem Schulweg. Sie fragen dich nach deinem Namen und 

deiner Adresse. Du wirst diesen Menschen sicherlich keine 

Antwort geben, oder? 

Ebenso solltest du dich auch im Internet verhalten. Denn auch 

dort gibt es gefährliche Menschen, die dir schaden können. 

Manche Personen geben sich als eine andere Person aus, als 

sie in Wirklichkeit sind.

Beim Chatten (sprich: Tschätten; = miteinander plaudern) solltest du nie deinen wirklichen 

Namen benutzen. Am besten legst du dir einen Spitznamen zu. Dieser Spitzname sollte 

frei erfunden sein. Du kannst auch Zahlen an deinen Spitznamen anhängen, aber nie dein 

Alter oder dein Geburtsjahr.

Natürlich kannst du im Chat oder in E-Mails über deine Hobbys, Sport und deine Lieblingsfilme 

oder Bücher sprechen. Die Namen deines Sportvereins und wann du trainierst, darfst du aber 

zum Beispiel nicht weitergeben.

Aufgabe 1

Welche Angaben sollten nicht in deinem Spitznamen verwendet werden? Kreuze an.

�  deine Hobbys  �  dein richtiger Name  �  dein Geburtsjahr  �  dein Alter

Aufgabe 2

Überlege dir einen Spitznamen für einen Chat. Schreibe ihn auf.

 

Aufgabe 3

Über was darfst du in Chats und E-Mails mit Fremden sprechen? Kreuze an.

�  deine Hobbys �  Name deines Sportvereins �  deine Lieblingssportarten

�  deine Lieblingsbücher �  deine Lieblingsfilme �  deine Trainingszeiten




